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7. INAS-Fachkongress
Zwischen gesellschaftlichem Auftrag und Wettbewerb – Sozialmanagement 
und Sozialwirtschaft in einem sich wandelnden Umfeld

Internationale Arbeitsgemeinschaft  
Sozialmanagement/Sozialwirtschaft INAS

Mittwoch, 12. Februar 2020, 16.15–20 Uhr, 
Heiliggeistkirche Bern, Spitalgasse 44, Bern

Donnerstag, 13. Februar 2020, 8.15–17.45Uhr, 
BFH, Schwarztorstrasse 48, Bern

Freitag, 14. Februar 2020, 8.15–13.00 Uhr, 
BFH, Schwarztorstrasse 48, Bern



Zwischen gesellschaftlichem Auftrag  
und Wettbewerb – Sozialmanagement in 
einem sich wandelnden Umfeld
 

Die internationale Tagung befasst sich mit aktuellen Themen der Sozialwirtschaft und 
fördert den interdisziplinären Austausch zu Fragen des Sozialmanagements in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz.

Die Organisationen der Sozialwirtschaft sehen sich mit ständiger Veränderung und zahl-
reichen Herausforderungen konfrontiert: Politik und Wirtschaft sind anhaltend volatil, die 
Finanzierungen alles andere als gesichert, demografische Entwicklungen und technologi-
scher Wandel gleichermassen chancenreich wie bedrohlich. Die Organisationen müssen 
sich dem inszenierten Wettbewerb stellen und kommen bisweilen an einen Punkt, an dem 
die Weiterarbeit aus wirtschaftlichen oder ethischen Überlegungen überdacht werden muss. 
Gleichzeitig entstehen vielfältige Initiativen; sozialwirtschaftliche Startups etwa entwickeln 
neue Lösungen für neue und alte Probleme.

Vor diesem Hintergrund findet der 7. Internationale Fachkongress vom 12. bis 14. Februar 
2020 in Bern unter dem Thema «Zwischen gesellschaftlichem Auftrag und Wettbewerb» statt. 

Vier Keynotes und rund 40 Fachreferate befassen sich aus wissenschaftlicher und  
praktischer Perspektive sich mit sieben Themenfeldern:
1.	 Politik, Staat und Verwaltung
2.	 Wettbewerb und Finanzierung
3.	 Arbeitsmarkt und Personal
4.	 Technologischer Wandel
5.	 Klientinnen, Klienten und Qualität
6.	 Wissenschaft und Hochschulen
7.	 Sozialplanung
 

Zielpublikum
Lehrende und Forschende an Hochschulen, Mitarbeitende von Beratungs- und Forschungs-
instituten, Führungskräfte in Organisationen des Sozial- und Gesundheitswesens in der 
Schweiz, Österreich und Deutschland sowie interessierte Politikerinnen und Politiker.



Programm
Mittwoch, 12.02.2020

ab 15:00 Anreise, Registrierung, Kaffee/Tee

16:15 Offizielle Begrüssung  
Prof. Dr. Anna Maria Riedi, Direktorin Departement Soziale Arbeit, BFH
Andreas Laib, Vorstandsvorsitzender INAS e.V.

16:30 Referat 
Franziska Teuscher, Direktorin für Bildung, Soziales und Sport der Stadt Bern

17:10 Keynote I: Social Entrepreneurship nach dem Hype 
Prof. Dr. Stephan Grohs, Lehrstuhl für Politikwissenschaft, Universität Speyer

18:00 Podiumsdiskussion 

18:45 Willkommensapéro

Donnerstag, 13.02.2020

08:15–08:45 Registrierung, Kaffee/Tee 

09:00–09:10 Begrüssung 

09:10–10:00 Keynote II: Soziale Innovationen bei sozialen Diensten
Prof. Dr. Adalbert Evers, CSI Universität Heidelberg

10:00–10:30 Pause

10:30–12:45 Panel Session I

12:45–14:00 Mittagessen

14:00–16:15 Panel Session II

16:15–16:45 Pause 

16:45–17:35 Keynote III: User Involvement in sozialen Organisationen  
Prof. Dr. Emanuela Chiapparini, Dozentin BFH 

17:35–17:45 Verabschiedung

Fakultatives Abendprogramm:
18:30 Uhr | BernTourismus, Stadtführungen
19:30 Uhr | Gemeinsamer Barbesuch, Kornhausbar

Freitag, 14.02.2020

08:15–09:00 Kaffee/Tee

09:00–11:15 Panel Session III

11:15–11:30 Pause

11:30–12:30 Keynote IV: Im Schnittpunkt von Nutzerorientierung, Organisationsentwicklung  
und politischen Ansprüchen
Dr. Regula Ruflin, Mitinhaberin der socialdesign ag

12:30–12:40 Ausblick Fachkongress 2022

12:40–13:00 Offizielle Verabschiedung

Fakultatives Nachmittagsprogramm:
14:00 | Uhr Sozialer Stadtrundgang



Pa
ne

ls
 u

nd
 V

or
tr

ag
en

de

Pa
ne

l S
es

si
on

 I
(D

on
ne

rs
ta

g,
 1

0.
30

–1
2.

45
 U

hr
)

Pa
ne

l 1
: W

et
tb

ew
er

b 
un

d 
Fi

na
nz

ie
ru

ng
M

ar
ku

s 
Gm

ür
, J

on
as

 B
au

m
an

n-
Fu

ch
s 

– 
CH

Un
te

rn
eh

m
er

is
ch

e 
Fü

hr
un

g 
un

d 
Zi

el
er

re
ic

hu
ng

 
in

 S
ch

w
ei

ze
r S

oz
ia

lfi
rm

en
Ge

or
g 

Ko
rt

en
di

ec
k 

– 
D

St
ra

te
gi

en
 b

ei
 k

na
pp

en
 K

as
se

n 
im

 s
oz

ia
lw

irt
-

sc
ha

ftl
ic

he
n 

Be
re

ic
h

Th
om

as
 P

ri
nz

 –
 A

W
irk

un
gs

or
ie

nt
ie

rt
es

 S
ta

ke
ho

ld
er

-M
an

ag
em

en
t 

in
 s

oz
ia

lw
irt

sc
ha

ftl
ic

he
n 

Un
te

rn
eh

m
en

M
ar

co
 M

et
tle

r –
 C

H
Ve

rä
nd

er
un

ge
n 

be
im

 F
un

dr
ai

si
ng

 u
nd

 F
in

an
zi

e-
ru

ng
sm

od
el

l v
on

 P
ro

 Ju
ve

nt
ut

e

Pa
ne

l 2
: P

ol
iti

k,
 S

ta
at

 u
nd

 V
er

w
al

tu
ng

To
bi

as
 K

in
dl

er
 –

 C
H

«E
in

flu
ss

 n
eh

m
en

! P
ol

iti
sc

he
s 

Ha
nd

el
n 

vo
n 

Fa
ch

pe
rs

on
en

 d
er

 S
oz

ia
le

n 
Ar

be
it»

Uw
e 

Kr
an

en
po

hl
 –

 D
Di

e 
Ve

ra
bs

ch
ie

du
ng

 d
es

 B
un

de
st

ei
lh

ab
eg

es
et

-
ze

s 
– 

ei
n 

Be
is

pi
el

 e
rf

ol
gr

ei
ch

en
 s

oz
ia

lp
ol

iti
-

sc
he

n 
Lo

bb
yi

ng
s?

Yv
on

ne
 W

ilk
e 

– 
D

Di
e 

W
irk

un
g 

de
s 

De
ut

sc
he

n 
Ca

ri
ta

sv
er

ba
nd

es
 

un
d 

de
s 

Pa
ri

tä
tis

ch
en

 W
oh

lfa
hr

ts
ve

rb
an

de
s 

 
au

f p
ol

iti
sc

he
 E

nt
sc

he
id

un
gs

pr
oz

es
se

 z
u 

Fr
au

-
en

ar
m

ut
An

dr
ea

 T
ab

at
t-H

ir
sc

hf
el

dt
 –

 D
Ei

ne
 k

ri
tis

ch
e 

Re
fle

xi
on

 v
on

 G
es

ta
ltu

ng
sn

or
m

en
 

un
d 

da
s 

Au
sl

ot
en

 v
on

 G
es

ta
ltu

ng
ss

pi
el

rä
um

en
: 

Zu
m

 V
er

hä
ltn

is
 v

on
 in

ve
st

iv
er

 S
oz

ia
lp

ol
iti

k 
un

d 
in

no
va

tiv
er

 S
oz

ia
lw

irt
sc

ha
ft

Pa
ne

l 3
: T

ec
hn

ol
og

is
ch

er
 W

an
de

l
St

ef
an

 A
da

m
, S

ar
ah

 B
es

tg
en

, R
og

er
 K

ir
ch

ho
-

fe
r, 

Do
m

in
ik

 T
sc

ho
pp

 –
 C

H
En

tw
ic

kl
un

gs
gr

ad
e 

di
gi

ta
le

 T
ra

ns
fo

rm
at

io
n

Al
ex

an
dr

a 
Cl

oo
ts

 –
 C

H
W

el
ch

e 
Ko

m
pe

te
nz

en
 b

en
öt

ig
en

 M
ita

rb
ei

te
nd

e 
zu

r G
es

ta
ltu

ng
 d

er
 d

ig
ita

le
n 

Tr
an

sf
or

m
at

io
n 

in
 

so
zi

al
en

 O
rg

an
is

at
io

ne
n?

M
ar

c 
Zi

m
m

er
m

an
n 

– 
CH

So
ci

al
 B

lo
ck

ch
ai

n 
– 

Bl
oc

kc
ha

in
-T

ec
hn

ol
og

ie
 fü

r 
da

s 
So

zi
al

w
es

en
Pa

ul
 B

ra
nd

l –
 A

In
no

va
tio

n 
st

ra
te

gi
sc

h 
au

sr
ic

ht
en

Pa
ne

l 4
: A

rb
ei

ts
m

ar
kt

 u
nd

 P
er

so
na

l 
Su

sa
nn

e 
Dr

ea
s 

– 
D

Di
ve

rs
ity

 M
an

ag
em

en
t a

ls
 K

on
ze

pt
 z

ur
 F

ac
h-

kr
äft

eg
ew

in
nu

ng
 u

nd
 -b

in
du

ng
 in

 O
rg

an
is

at
io

-
ne

n 
de

r S
oz

ia
lw

irt
sc

ha
ft

M
ic

ha
el

 H
er

zk
a 

– 
CH

So
zi

al
e 

O
rg

an
is

at
io

ne
n 

al
s 

so
zi

al
e 

O
rg

an
is

a-
tio

ne
n?

 A
nm

er
ku

ng
en

 z
ur

 P
os

iti
on

ie
ru

ng
 im

 
Ar

be
its

m
ar

kt
M

el
an

ie
 G

er
m

an
n 

– 
CH

Sc
hl

üs
se

lk
om

pe
te

nz
en

 v
on

 F
üh

ru
ng

sp
er

so
ne

n 
im

 S
oz

ia
lb

er
ei

ch
Th

ea
-M

ar
ia

 C
ap

ut
o 

– 
D

Zu
r B

ed
eu

tu
ng

 o
rg

an
is

at
io

na
le

r u
nd

 ö
ko

no
-

m
is

ch
er

 A
sp

ek
te

 in
 d

er
 P

ro
fe

ss
io

na
lis

ie
ru

ng
 

ps
yc

ho
so

zi
al

er
 B

er
at

un
g

Pa
ne

l S
es

si
on

 II
(D

on
ne

rs
ta

g,
 1

4.
00

–1
6.

15
 U

hr
)

Pa
ne

l 5
: W

is
se

ns
ch

aft
 u

nd
 H

oc
hs

ch
ul

en
Br

ig
itt

a 
Zi

er
er

 –
 A

So
zi

al
m

an
ag

em
en

t u
nd

 S
oz

ia
lw

irt
sc

ha
ft:

 A
us

-
bi

ld
un

g,
 F

or
sc

hu
ng

 u
nd

 P
ra

xi
sk

oo
pe

ra
tio

n
M

ai
k 

Ar
no

ld
 –

 D
Ch

an
ge

-M
an

ag
em

en
t i

n 
St

ud
ie

ng
än

ge
n 

de
r 

So
zi

al
en

 A
rb

ei
t u

nd
 S

oz
ia

lp
äd

ag
og

ik
: E

in
e 

Ve
rh

äl
tn

is
be

st
im

m
un

g 
zw

is
ch

en
 W

is
se

ns
ch

aft
 

un
d 

Pr
ax

is
Pe

tr
a 

M
un

d,
 V

al
en

tin
a 

Le
on

ha
rd

 –
 D

So
ci

al
 E

nt
re

pr
en

eu
rs

hi
p

Th
ea

-M
ar

ia
 C

ap
ut

o,
 O

liv
er

 K
es

sl
er

, U
li 

Sa
nn

, 
Jü

rg
en

 S
tr

em
lo

w
, A

nd
re

a 
Ta

ba
tt

-H
ir

sc
hf

el
dt

, 
Fr

an
k 

Un
ge

r –
 C

H/
D

Ko
m

pe
te

nz
pr

ofi
l S

oz
ia

lp
la

ne
r*

in
ne

n

Pa
ne

l 6
: K

lie
nt

in
ne

n,
 K

lie
nt

en
 u

nd
 Q

ua
lit

ät
Ch

ri
st

ia
n 

Sp
ru

ng
, P

et
er

 S
te

pa
ne

k 
– 

A
Ko

-k
re

at
iv

 D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 (w
ei

te
r-

)e
nt

w
i-

ck
el

n:
 S

er
vi

ce
 D

es
ig

n 
al

s 
le

bb
ar

e 
Pr

ax
is

 fü
r 

so
zi

al
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

 U
nt

er
ne

hm
en

?
Se

ba
st

ia
n 

No
ll 

– 
D

Un
d 

w
o 

bl
ei

be
n 

di
e 

Kl
ie

nt
In

ne
n?

 D
ie

 s
ch

w
ie

ri
-

ge
 P

os
iti

on
 d

er
 M

en
sc

he
n 

m
it 

Be
hi

nd
er

un
g 

in
 

de
r E

in
gl

ie
de

ru
ng

sh
ilf

e-
Re

fo
rm

 in
 D

eu
ts

ch
la

nd
.

Ro
ge

r P
fiff

ne
r –

 C
H

Q
ua

lit
ät

sm
es

su
ng

en
 z

ur
 V

er
be

ss
er

un
g 

de
r 

Di
en

st
le

is
tu

ng
sq

ua
lit

ät
? 

Tr
ei

be
r u

nd
 B

ar
ri

er
en

 
im

 D
ri

tt
en

 S
ek

to
r

Re
né

 R
üe

gg
 –

 C
H

So
zi

al
e 

Q
ua

lit
ät

: E
in

 M
as

ss
ta

b 
fü

r s
oz

ia
le

 
Di

en
st

le
is

tu
ng

en

Pa
ne

l 7
: P

ol
iti

k,
 S

ta
at

 u
nd

 V
er

w
al

tu
ng

Do
na

t K
ne

ch
t –

 C
H

Ge
st

al
tu

ng
 g

es
el

ls
ch

aft
sp

ol
iti

sc
he

r V
er

bu
nd

- 
un

d 
Q

ue
rs

ch
ni

tt
sa

uf
ga

be
n

M
ar

tin
 M

ül
le

r –
 C

H
«C

ar
e 

Vi
si

on
s»

 a
ls

 W
eg

w
ei

se
r f

ür
 d

ie
 k

om
m

un
a-

le
 A

lte
rs

po
lit

ik
Je

re
m

ia
s 

Am
st

ut
z,

 P
et

er
 Z

än
gl

 –
 C

H
«I

nt
er

se
kt

or
al

e 
Ko

op
er

at
io

n:
 In

 d
er

 P
ra

xi
s 

lä
ng

st
 e

rp
ro

bt
, i

n 
de

r W
is

se
ns

ch
aft

 k
au

m
 

er
fo

rs
ch

t»

Pa
ne

l S
es

si
on

 II
I

(F
re

ita
g,

 0
9.

00
–1

1.
15

 U
hr

)

Pa
ne

l 8
: A

rb
ei

ts
m

ar
kt

 u
nd

 P
er

so
na

l
Ka

tr
in

 S
ch

ne
id

er
s,

 A
nn

a-
Le

na
 S

ch
ön

au
er

 –
D

Fa
ch

kr
äft

em
an

ge
l i

n 
de

r S
oz

ia
lw

irt
sc

ha
ft:

 
Em

pi
ri

sc
he

 B
ef

un
de

 z
u 

Ur
sa

ch
en

 u
nd

 H
an

d-
lu

ng
sb

ed
ar

fe
n

M
on

ik
a 

Sa
gm

ei
st

er
, W

al
tr

au
d 

Gr
ill

its
ch

 –
 D

/A
Ne

tz
w

er
ke

 u
nd

 P
ro

je
kt

e 
al

s 
Fo

rm
 d

er
 In

te
gr

a-
tio

n 
vo

n 
eh

re
n-

 u
nd

 h
au

pt
am

tli
ch

en
 K

rä
fte

n 
in

 
de

r s
oz

ia
lw

irt
sc

ha
ftl

ic
he

n 
O

rg
an

is
at

io
n.

Ir
m

tr
au

d 
Eh

re
nm

ül
le

r –
 A

«D
ie

 N
eu

e 
Effi

zi
en

z 
al

s 
Pa

ra
di

gm
en

w
ec

hs
el

 in
 

de
r G

es
ta

ltu
ng

 s
oz

ia
le

r O
rg

an
is

at
io

ne
n»

Ch
ri

st
ia

n 
Sz

üc
s 

– 
A

Ei
ne

 A
rb

ei
ts

st
ift

un
g 

fü
r T

ra
in

er
In

ne
n 

vo
n 

Ar
be

its
lo

se
n,

 d
ie

 s
el

bs
t a

rb
ei

ts
lo

s 
w

er
de

n 
– 

ei
n 

ak
tu

el
le

s 
Fa

llb
ei

sp
ie

l a
us

 Ö
st

er
re

ic
h

Pa
ne

l 9
: S

oz
ia

lp
la

nu
ng

Jö
rg

 D
itt

m
an

n,
 K

on
st

an
tin

 K
eh

l –
 C

H
Ve

ro
rt

un
g 

de
r S

oz
ia

lp
la

nu
ng

 –
 b

eg
ri

ffl
ic

he
 u

nd
 

di
sz

ip
lin

är
e 

Be
zü

ge
Do

na
t K

ne
ch

t, 
W

er
ne

r R
ie

dw
eg

, M
at

th
ia

s 
vo

n 
Be

rg
en

 –
 C

H
So

zi
al

pl
an

un
g 

in
 d

er
 S

ch
w

ei
z 

– 
ei

ne
 S

ta
nd

or
t-

be
st

im
m

un
g

Si
m

on
e 

Gr
et

le
r H

eu
ss

er
, C

la
ud

ia
 M

ic
he

l –
 C

H
Va

ri
at

io
ne

n 
de

r S
oz

ia
lp

la
nu

ng
 (P

ra
xi

sb
ei

sp
ie

le
)

He
rb

er
t B

as
sa

ra
k 

– 
D 

So
zi

al
- u

nd
 Ju

ge
nd

hi
lfe

 pl
an

un
g 

al
s 

qu
al

itä
ts

-
si

ch
er

nd
e 

Gr
un

dl
ag

e 
ko

m
m

un
al

er
 D

as
ei

ns
-

vo
rs

or
ge

 in
 a

us
ge

w
ie

se
ne

n 
So

zi
al

rä
um

en
 z

ur
 

Er
la

ng
un

g 
gl

ei
ch

w
er

tig
er

 L
eb

en
sv

er
hä

ltn
is

se
 in

 
De

ut
sc

hl
an

d

Pa
ne

l 1
0:

 W
et

tb
ew

er
b 

un
d 

Fi
na

nz
ie

ru
ng

M
ar

lie
s 

Fr
ös

e 
– 

D
«M

ar
y 

Pa
rk

er
 F

ol
le

tt
. E

in
e 

(f
as

t)
 v

er
ge

ss
en

e 
un

d 
w

ie
de

rz
ue

nt
de

ck
en

de
 G

re
nz

gä
ng

er
in

 z
w

i-
sc

he
n 

M
an

ag
em

en
t u

nd
 S

oz
ia

le
r A

rb
ei

t»
W

ol
f R

ai
ne

r W
en

dt
 –

 D
Zw

is
ch

en
 K

om
m

er
z 

un
d 

Co
m

m
on

s.
 Z

ur
 R

ek
on

-
ze

pt
ua

lis
ie

ru
ng

 v
on

 S
oz

ia
lw

irt
sc

ha
ft

Al
ex

an
de

r T
h.

 C
ar

ey
 –

 D
«M

od
er

ne
» 

M
an

ag
em

en
tp

ra
xi

s 
un

d 
w

er
te

ge
le

i-
te

te
s 

Fü
hr

un
gs

ha
nd

el
n 

al
s 

He
ra

us
fo

rd
er

un
g 

fü
r 

so
zi

al
e 

Ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
un

d 
Tr

äg
er

 im
 R

ah
m

en
 

zu
kü

nft
ig

er
 G

em
ei

nw
oh

lp
ro

du
kt

io
ne

n



Fakultatives Rahmenprogramm
Als Teil des UNESCO-Weltkulturerbes ist Bern für seine verwinkelten Gässchen, die einzigar-
tigen Lauben (Arkaden), das Münster und die gut erhaltenen Sandsteinfassaden bekannt.  
Mit dem für Sie zusammengestellten Rahmenprogramm lernen Sie die Stadt besser kennen:

BernTourismus Stadtführungen
–– Mit dem Nachtwächter durch Bern: Der Rundgang führt an den Top-Sights der Altstadt 
vorbei und gibt faszinierende Einblicke in das nächtliche Leben von damals bis heute.  
Am 13. Februar 2020; 18.30 Uhr; 75 Minuten; Kosten CHF 20

–– Gespenstisches Bern: Bei dieser Führung folgen Sie den Top-Sights der Altstadt und  
lauschen historischen Geschehnissen gespickt mit überlieferten Sagen.  
Am 13. Februar 2020; 18.30 Uhr; 90 Minuten; Kosten CHF 20

Surprise Sozialer Stadtrundgang
–– Sie erfahren, wie man in der Stadt Bern als obdachlose Person zurechtkommt. Auch erhal-
ten Sie Einblick in Institutionen, die beim Überleben auf der Gasse unterstützend sind.  
Am 14. Februar 2020; 14.00 Uhr; 120 Minuten; Kosten CHF 20

Gemeinsamer Barbesuch
–– Kornhausgaleriebar im Herzen der Altstadt inmitten eines erhaltenen Kornkellers. Konsu-
mation bitte vor Ort selbst bezahlen; Anmeldung für eine Platzreservation. 
Am 13. Februar 2020; ab 19.30 Uhr

Vorbehalt: Änderungen am Programm sind möglich.

Veranstalterinnen
Die Internationale Arbeitsgemeinschaft Sozialmanagement/Sozialwirtschaft (INAS e.V.) ist 
ein Zusammenschluss von Lehrenden und Forschenden an Hochschulen, Weiterbildungs- und 
Forschungsinstituten in Deutschland, Österreich, der Schweiz und Italien.

Die Berner Fachhochschule bildet Fachpersonen der Sozialen Arbeit aus und weiter. In 
seinem Schwerpunkt Soziale Organisation befasst sich das Department Soziale Arbeit in 
Forschungsprojekten und im Rahmen von Beratungsmandaten praxisnah mit Fragen der 
Führung und der Organisationsgestaltung im Sozial- und Gesundheitswesen.

Ergänzende Informationen



Berner Fachhochschule
Departement Soziale Arbeit
Hallerstrasse 10
CH-3012 Bern

Telefon +41 31 848 36 00

bfh.ch/soziale-arbeit

Organisation und Administration
Berner Fachhochschule
Departement Soziale Arbeit
Hallerstrasse 10, CH-3012 Bern
Katharina Eiler
Telefon +41 31 848 37 48  
inas2020.soziale-arbeit@bfh.ch 

Kosten
INAS-Mitglieder:                        	350 CHF/325.50 Euro
Frühbucher (bis 31.12.2019):  	 400 CHF/372 Euro
Normaltarif (ab 01.01.2020): 	 500 CHF/465 Euro
Studierendentarif:                     	120 CHF/112 Euro

Anmeldung
Die ausführliche Beschreibung der Panels, des  
Rahmenprogrammes sowie das Anmeldeformular 
finden Sie unter: www.bfh.ch/soziale-arbeit/inas

Anmeldeschluss ist der 31. Januar 2020


